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Informationssystem   

Das Informationssystem „Semograf“  

als Tool für die Analyse von Sprachver-

halten und Sprachbewusstsein  

 

 

Das Informationssystem „Semograf“ 

 

 stellt eine Multi-User-Plattform mit 

einem Web-Interface für die  

professionelle automatisierte  

Analyse von Sprachdaten mit 

Schwerpunkt auf den Inhalt dar; 

 ermöglicht es, einen kompletten 

Forschungszyklus von der  

Datenerfassung bis zum Erstellen 

von Modellen durchzuführen; 

 kann für Forschungs- und  

       Lehrzwecke genutzt werden. 

 

 

 

Der „Semograf“ ermöglicht es, die  

folgenden Aufgaben zu lösen: 

 

 Durchführung von experimentellen 

und korpusbasierten Studien;  

 Organisation des kollaborativen  

Arbeitens mehrerer Nutzer; 

 Erstellung von Forschungskorpora und 

Wörterbüchern (Wortlisten, Thesauri 

usw.); 

 Erstellung mehrstufiger  

Klassifikationen des Sprachmaterials;  

 linguistische Annotation; 

 Untersuchung der Struktur des zu  

analysierenden Sprachmaterials in  

Abhängigkeit von seiner Klassifikation 

und den Metadaten; 

 automatisierte statistischen  

Auswertung der Sprachdaten;  

 Visualisierung der Ergebnisse der  

statistischen Auswertung; 

 Speicherung und Erweiterung des  

Forschungsmaterials; 

 Verwendung von Standardformaten 
Der „Semograf“ richtet sich an   

Studierende, PromovendInnen  

und erfahrene  WissenschaftlerInnen 

und  ist Freeware  

https://semograph.com 
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Einladung zum Workshop 
 

 

Das  Softwaretool „Semograf“  in 

Forschung und Lehre: 

Ein Instrument zur Analyse von 

Sprachverhalten und Sprachbewusstsein  
 

Nebenü berschrift  

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed diem nonummy nibh euismod tincidunt ut lacreet dolore magna 

aliguam erat volutpat. Ut wisis enim ad minim veniam, consequat, vel illum dolore eu feugiat nulla facilisis at vero eros et 

accumsan et iusto odio dignissim qui blandit praesent luptatum.  

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed diem nonummy nibh euismod tincidunt ut lacreet dolore magna 

aliguam erat volutpat. Ut wisis enim ad minim veniam, consequat, vel illum dolore eu feugiat nulla facilisis at vero eros et 

accumsan. 

Duis utem dolor in hendrerit in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat nulla facilisis at vero eros 

et accumsan et iusto odio dignissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit au gue duis dolore te feugat nulla facilisi.  

Universität Hamburg,  
Institut für Slavistik,  

Prof. Dr. Marion Krause  

 in Kooperation mit der 

Nationalen Forschungsuniversität Perm,  

Lehrstuhl für Allgemeine und Angewandte  

Sprachwissenschaft, Prof. Dr. Elena Erofeeva,  

Prof. Dr. Konstantin Belousov,  

Dr. Dmitri Baranov 

07.12.2017, 9.00-17.00 

 

9.00 – 10.30 

Zweck und Aufbau des Informationssystems 

(IS) „Semograf“ (D.A. Baranov, K.I. Belousov) 

 

10.30 – 11.00 

Kaffeepause  

 

11.00–12.30 

Anwendung des IS „Semograf“ in der  

Wissenschaft und Bildung  

(K.I. Belousov, E.V. Erofeeva) 

 

12.30–13.30 

Mittagessen 

 

13.30 – 15.00 

Meisterklasse:  Arbeit mit dem „Semograf“,  

Teil I (Erstellung eines Projekts, Einfügung von  

Daten, Auswahl von Methoden, Erzeugung von 

Ergebnissen) 

  

15.00 – 15.30  

Kaffeepause  

 

15.30 – 17.00  

Meisterklasse: Arbeit mit dem „Semograf“,  

Teil II (Erstellung eines Projekts,  Einfügung von  

Daten, Auswahl von Methoden, Erzeugung von 

Ergebnissen) 

08.12.2017, 9.00-17.00 

 

9.00 – 12.00 

Projektarbeit (Erstellung eines kollektiven 

Projektes mit TeilnehmerInnen des Work-

shops), mit Kaffeepause 

 

12.00 – 13.00 

Mittagessen 

 

13.00 – 15.00 

Beratung zur Nutzung des „Semograf“ für 

konkrete wissenschaftlichen Aufgaben und 

Lehr- /Lernszenarien  

 

15.00 – 15.30  

Kaffeepause  

 

15.30 – 17.00 

Beratung zur Nutzung des „Semograf“ für 

konkrete wissenschaftlichen Aufgaben und 

Lehr- /Lernszenarien  

 

 

 

Anmeldungen richten Sie bitte  

unter Angabe des Stichworts Semograf 

bis zum 20.11.2017 

an: slavistik.slm@uni-hamburg.de  

Universität Hamburg,  

Überseering 35, 

Raum Ü35-00092  

mailto:slavistik.slm@uni-hamburg.de

